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Um den Wurzelkanal maschinell 
auf ganzer Länge sicher und 
effizient aufzubereiten, hat 
Komet in Zusammenarbeit mit 
dem renommierten Endodonto-
logen Prof. Edgar Schäfer, 
Münster, ein neues Niti-Feilen-
system entwickelt: EasyShape. 
Das System umfasst sechs Fei-
len, deren innovative Schneid-
geometrie die volle Länge bis 
zum Apex formt. Die Instru-
mente besitzen einen Doppel-

S-förmigen Querschnitt. Zwei Schneidenwinkel sorgen für eine 
hohe Schnittfreudigkeit mit dem gesamten Arbeitsteil, wäh-
rend die Instrumentenspitze nicht schneidend gestaltet ist. Die-
ses Schneidendesign garantiert Sicherheit und eine stufenlose 
Vorgehensweise, d.h. jede Feile bereitet für die nächste den 
idealen Gleitpfad vor. Der Einsatz erfolgt in tupfend pickender 
Arbeitsweise („picking motion“). Dies verhindert das Festset-
zen der sehr schnittfreudigen Feilen im Wurzelkanal. 
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Einsatz auf ganzer Länge [Komet]

Der Lava Chairside Oral Scanner C.O.S. 
von 3M Espe war das absolute Highlight 
der diesjährigen IDS. Die Fachwelt ist sich 
sicher, dass der Intraoralscanner mit seiner 
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Fräszentren informierten sich [3M ESPE]

 Mit den neuen Screw-Line-
Implantaten, die Camlog zur 
IDS 2009 präsentierte, besteht 
die Möglichkeit, optional Plat-
form Switching anzuwenden. 
Hierfür wurden die Implantate 
der Screw-Line mit Promote und 
Promote plus Oberfläche in der 
Geometrie optimiert. Die drei 
Nuten in der Tube-in-Tube-
Innenkonfiguration wurden von 
rund auf eckig geändert und 
verkürzt (K-Serie). Zur Anwen-
dung von Platform Switching 

wurden neue Gingivaformer, neue Abformpfosten (offener und 
geschlossener Löffel) und neue Abutments mit dem Namenszu-
satz „ps“ entwickelt. Bei den neuen Screw-Line-Implantaten der 
K-Serie wurde zusätzlich der konische Implantathalsbereich in 
Richtung der Implantatschulter höher gezogen. 

CAMLOG Vertriebs GmbH
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Platform Switching [Camlog] 

Die CAD/CAM Fertigung von 
verblendeten Kronen auf Oxidke-
ramikgerüsten war bislang aus-
schließlich auf den Prozessschritt 
der Gerüstherstellung beschränkt. 

ung aus Silikatkera-

Zirkonkrone − absolute Ceramics [biodentis]
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[ Produktinformationen – Diese Informationen basieren auf Angaben der Hersteller und geben nicht die Meinung der Redaktion wieder ]
innovativen Technologie 3D-
beitragen wird, die zahnärztl
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72 ] DEUTSCHER ÄRZ

beseitigen, die mit den bisherigen manuellen 
Abformverfahren verbunden sind. Um die 
Partner in den Lava Fräszentren eng in die 
Markteinführung des Lava C.O.S. einzube-
ziehen, trafen sich bei 3M Espe die Inhaber 

nd Vertreter der Lava Fräszentren. Fazit: Alle Lava Fräszen-
ren sind begeistert vom Lava C.O.S. Dessen ultraleichtes 
andstück ist an der Spitze nur 13 Millimeter dünn und ver-

int dennoch 22 Kameralinsen, drei CCD-Chips und 192 
laue LEDs, um nicht nur wenige Einzelaufnahmen, sondern 
ine komplette Videosequenz aufzunehmen. Dentallabore 
rhalten jetzt erstmals dieselben Informationen wie der Zahn-
rzt, so dass verzogene Abformungen oder Wiederholungen 
egen unpräzise festgelegter Präparationsgrenzen der Vergan-
enheit angehören. 
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in zeit- und kostenaufwändiger 
Handarbeit erfolgen.
absolute Ceramics fertigt nun 
Gerüst- und Verblendstrukturen 
für Kronen getrennt voneinander 

ittels CAD/CAM Technologie und verbindet sie anschlie-
end in einem kontrollierten Sinterprozess (Sinterverbundkro-
e mit Zirkon-Käppchen und einer IPS e.max CAD Verblen-
ung). Ein mögliches Chipping bei herkömmlich verblendeten 
irkongerüsten, also Absplitterungen von geschichteter bzw. 
berpresster Verblendung, kann hierdurch minimiert werden. 
ie absolute Ceramics Zirkonkrone kann sowohl adhäsiv als 

uch konventionell befestigt werden und eignet sich für Fälle, 
ie eine besondere Stabilität erfordern. Eine weitere Indikati-
n ist die Maskierung von stark verfärbten Stümpfen.
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